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LLaannddwwiirrttsscchhaaffttssffoolliieennssaammmmlluunngg  

Gebrauchte landwirtschaftliche Folien, Netze und Schnüre können am Mittwoch, 9. April 2003  
von 8.00 bis 12.00 im Altstoffsammelzentrum Weibern abgegeben werden. 

SSeenniioorreennbbuunndd  

Der Seniorenbund, Ortsgruppe Weibern hat im Vorjahr den Reinerlös des Bezirkswandertages an 
Hochwasseropfer der Gemeinde Mitterkirchen gespendet. Am Mittwoch, den 9. April kommt die Orts-
gruppe Mitterkirchen zu Besuch nach Weibern.  
 
Programm: 
10.00 Uhr Ankunft beim Gemeindeamt 
10.30 Uhr Besichtigung der MKW-IOT GmbH (begrenzte Teilnehmerzahl) 
12.00 Uhr Mittagsessen im GH Roitinger 
14.00 Uhr Besuch unserer Pfarrkirche 
anschließend Besichtigung des Gemeindezentrums 
16.00 Uhr Rundfahrt durch das Gemeindegebiet mit Blick zum Rückstaubecken 
16.45 Uhr Gemütliches Beisammensein im KIM-Zentrum 

Auf eure Teilnahme freut sich der Seniorenbund Weibern 

1122..  WWeeiibbeerrnneerr  SSttrrääuucchheerrmmaarrkktt  

Heimische Sträucher und Obstbäume zum Selbstkostenpreis bietet der Ausschuss für Landwirtschaft, 
Umwelt und Jugend an. Beim Strauchmaterial handelt es sich um Baumschulware, welche ausschließ-
lich von einem bäuerlichen Betrieb der näheren Umgebung erzeugt wurde.  
Abgabeschluss für Bestellscheine: Dienstag, 01. April 2003 
Sträucherausgabe am Freitag, 4. April 2003 zwischen 15.00 und 16.00 Uhr beim Gemeindebauhof 
gegen Barzahlung. 

SSttrraaffbbaarree  MMüüllll--  uu..  SScchhuuttttaabbllaaggeerruunnggeenn  aann  BBääcchheenn  

Trotz Altstoffsammelzentrum, Bauschuttdeponie und Kompostieranlage wird immer wieder Hausmüll, 
Biomüll (Rasen- und Strauchschnitt) sowie Bauschutt an den Ufern unserer Bäche, insbesondere der 
Trattnach entsorgt. 
Wir weisen darauf hin, dass es sich hierbei um eine strafbare Tat handelt und mit einer Anzeige gerech-
net werden muss!! 
Auch die Aussage: „Das haben wir immer so gemacht“ macht Unrecht nicht zu Recht. 
Die Weiberner Gemeindebevölkerung wird aufgefordert, derartige Ablagerungen künftig zu unterlassen! 
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BBeeggiinnnn  LLaannggssaamm--LLaauuff--TTrreeffff  

Aktion „Gesunde Gemeinde“ 
Für alle die  
• Fit sein wollen für Alltag und Beruf 
• Wohlbefinden u. Lebensqualität schätzen 
• Aktiv etwas für die Gesundheit machen wollen 
• Sich einfach wohler fühlen möchten 
• Spaß am gemeinsamen Laufen ohne schnaufen haben 
 
Wir beginnen wieder am Montag, 31. März 2003 um 19.00 Uhr, Treffpunkt: Volksschule Weibern 
(jeden Montag um 19.00 Uhr und bei jeder Witterung) 
Eine Stunde laufen in verschiedenen Kategorien, vom Einsteiger über Fortgeschrittene, Hobbyläufer bis 
hin zu Trainierten mit Lauferfahrung. 
Kostenlos und ohne jegliche Vereinsmitgliedschaft. Auf eigene Gefahr und Risiko 
Weitere Informationen: Rudi Gattinger, Tel.: 3295 

SStteelllleennaauusssscchhrreeiibbuunnggeenn  

Der Erdbeergarten Voraberger sucht eine/n Erdbeerverkäufer/in, B-Führerschein erforderlich; 
Nähere Informationen bzw. Bewerbungen unter Tel. 07734/2323. 
 
 
Das A.ö. Krankenhaus St. Franziskus Grieskirchen GmbH ist ein Ordenskran-
kenhaus der Franziskanerinnen von Vöcklabruck und sucht zur Verstärkung des 
Pflegebereichs ab sofort 
Diplomiertes Gesundheits- und Krankenpflegepersonal 
(Teil- oder Vollzeitbeschäftigung im Stations- und Funktionsbereich) 
 

Voraussetzungen: ein abgeschlossenes Diplom in der Gesundheits- und Kran-
kenpflege, qualifizierte Kenntnisse im Pflegeprozess, Freude am Beruf, Motivati-
on und Zuverlässigkeit, Aufgeschlossenheit und Teamfähigkeit, Verantwortungsbewusstsein 
 

Angebot: einen vielseitigen und interessanten Arbeitsplatz, engagierte Teams u. Personalentwick-
lungsmaßnahmen (interne und externe Fortbildungsmöglichkeiten) 
 

Wenn sie Interesse für das Krankenhaus Grieskirchen haben, senden sie Ihre Bewerbung bitte an die 
Pflegedirektorin Roswitha Cossée. A.ö. Krankenhaus St. Franziskus Grieskirchen GmbH, 
Wagnleithnerstraße 27, 4710 Grieskirchen. Tel.: 07248/601-0; e-mail: roswitha.cossee@khgr.at 

FFiirrmmeennnneeuuggrrüünndduunnggeenn  

Geometer DI Alois Zellinger, 

Ingenieurkonsulent für Ver-

messungswesen,  

Marktplatz 37, 4680 Haag/H. 

Tel: 07732/46358, e-mail:  

Alois.Zellinger@utanet.at 

 

Büro für energieeffizientes 

Bauen und Sanieren,   

Ing. Wolfgang Holzmann, 

Ortmanau 4A, 4675 Weibern, 

Tel: 07732/4301, e-mail:  

holzmann.wolfgang@utanet.at 

Technisches Planungsbüro 

für Innenraumgestaltung,  

Hubert Hamedinger,  

Pesendorf 9, 4675 Weibern, 

Tel: 07732/3126,  e-mail: 

tb.h.hamedinger@aon.at 
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NNeewwss  vvoonn  ddeerr  SSeekkttiioonn  FFuußßbbaallll  

 
Liebe Fußballfreunde, 
 
das Wetter wird schöner, die Tage werden länger, die Temperaturen 
steigen, der Frühling ist da. Und so sicher der Frühling jedes Jahr auf 
den Winter folgt, so sicher beginnt auch die Frühjahrsmeisterschaft 
nach der Winterpause. 
 
Nachdem wir am 2. Tabellenplatz überwintern konnten, ist für die 
Endabrechnung alles möglich. Und wir wollen aufsteigen. Dazu müs-
sen wir aber noch die 1 Punkt vor uns liegenden Geboltskirchner ab-
fangen. 
 
Am 6. April beginnen wir wieder die Punktejagd mit dem 1. Spiel in Ampflwang. 
 
Nach einer anstrengenden Aufbauzeit, brennen wir nun auf die Meisterschaftsspiele, wo wir es gleich 
am Anfang mit sehr starken Gegnern zu tun bekommen. (sh. Spielplan) 
 
Wir werden unser Bestes geben, aber für unser Ziel brauchen wir eure Unterstützung. Also besucht die 
Spiele und feuert uns an. 
 
 Tabelle Spielplan 

1 Geboltskirchen 11 7 2 2 27:12 15 23  6.4. 16:30 Ampflwang : W 

2 Weibern  11 6 4 1 34:14 20 22  13.4. 16:30 W : Gaspoltshofen 

3 Gaspoltshofen  11 6 4 1 28:16 12 22  21.4. 16:30 Bruckmühl : W 

4 Meggenhofen  11 6 1 4 22:17 5 19  27.4. 16:30 W : Geboltskirchen 

5 Ampflwang  11 4 5 2 17:14 3 17  4.5. 17:00 W : Eberschwang 

6 Holzl./Thomasr. 11 5 2 4 14:17 -3 17  11.5. 17:00 Kohlgrube : W 

7 Niederthalheim 11 5 1 5 28:21 7 16  18.5. 17:00 W : Zell/Pettenfirst 

8 Bruckmühl  11 4 3 4 16:21 -5 15  25.5. 17:00 Holzleithen : W 

9 Eberschwang 11 2 4 5 16:23 -7 10  1.6. 17:00 W : Haag 

10 Haag/H.  11 2 3 6 18:24 -6 9  9.6. 17:00 Meggenhofen : W 

11 Zell/Pettenfirst 11 1 3 7 10:37 -27 6  15.6. 17:00 W : Niederthalheim 

12 Kohlgrube  11 0 4 7 16:30 -14 4 

 
Um schlagfertige Mannschaften für Weibern zu erhalten, braucht es guten und zahlreichen Nachwuchs 
und natürlich auch Nachwuchstrainer. Da wir momentan einen sehr hohen Zustrom bei den Nachwuchs-
teams U9 und U11 haben, benötigen wir den einen oder anderen Betreuer. 
 
Wenn Sie ein sportbegeisterter Vater, Mutter, Onkel, Opa usw. sind oder gerne mit Kindern arbeiten und 
über etwas Zeit verfügen, dann melden Sie sich bei: 
 
Spanlang Walter (07732/3553) Enser Franz (07732/2769) Bell Christian (07732/2088) 
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ÄÄrrzztteebbeerreeiittsscchhaaffttssddiieennsstt  22..  QQuuaarrttaall  22000033  

Wochentags 17.00 - 07.00 Uhr, Wochenende von Freitag 17.00 - Montag 07.00 Uhr 
 

A P R I L M A I J U N I 
1 Dr. Mahn 1 Dr. Haglmüller 1 Dr. Lutz H. 
2 Dr. Haglmüller 2 Dr. Lutz H. 2 Dr. Mahn 
3 Dr. Walderdorff 3 Dr. Lutz H. 3 Dr. Bangerl 
4 Dr. Lutz G. 4 Dr. Lutz H. 4 Dr. Lutz H. 
5 Dr. Lutz G. 5 Dr. Mahn 5 Dr. Walderdorff 
6 Dr. Lutz G. 6 Dr. Bangerl 6 Dr. Haglmüller 
7 Dr. Mahn 7 Dr. Lutz G. 7 Dr. Haglmüller 
8 Dr. Bangerl 8 Dr. Haglmüller 8 Dr. Haglmüller 
9 Dr. Haglmüller 9 Dr. Walderdorff 9 Dr. Walderdorff   ab 7h 

10 Dr. Lutz G. 10 Dr. Walderdorff 10 Dr. Bangerl 
11 Dr. Walderdorff 11 Dr. Walderdorff 11 Dr. Haglmüller 
12 Dr. Walderdorff 12 Dr. Lutz H. 12 Dr. Walderdorff 
13 Dr. Walderdorff 13 Dr. Bangerl 13 Dr. Bangerl 
14 Dr. Mahn 14 Dr. Haglmüller 14 Dr. Bangerl 
15 Dr. Bangerl 15 Dr. Walderdorff 15 Dr. Bangerl 
16 Dr. Haglmüller 16 Dr. Lutz G. 16 Dr. Lutz H. 
17 Dr. Walderdorff 17 Dr. Lutz G. 17 Dr. Lutz G. 
18 Dr. Mahn 18 Dr. Lutz G. 18 Dr. Mahn 
19 Dr. Mahn 19 Dr. Mahn 19 Dr. Mahn 
20 Dr. Mahn 20 Dr. Bangerl 20 Dr. Lutz H. 
21 Dr. Lutz G.   ab 7h 21 Dr. Lutz H. 21 Dr. Lutz H. 
22 Dr. Bangerl 22 Dr. Walderdorff 22 Dr. Lutz H. 
23 Dr. Haglmüller 23 Dr. Haglmüller 23 Dr. Mahn 
24 Dr. Walderdorff 24 Dr. Haglmüller 24 Dr. Bangerl 
25 Dr. Bangerl 25 Dr. Haglmüller 25 Dr. Haglmüller 
26 Dr. Bangerl 26 Dr. Mahn 26 Dr. Walderdorff 
27 Dr. Bangerl 27 Dr. Lutz G. 27 Dr. Mahn 
28 Dr. Mahn 28 Dr. Bangerl 28 Dr. Mahn 
29 Dr. Lutz G. 29 Dr. Bangerl 29 Dr. Mahn 
30 Dr. Haglmüller 30 Dr. Lutz H. 30 Dr. Lutz H. 

  31 Dr. Lutz H.   
 
Urlaube 
Dr. Lutz G. 14. - 19. April, 9. Mai 
Dr. Bangerl 17. - 19. April, 9. Mai 
Dr. Mahn 09. - 14. Mai 
 
Telefonnummern: 
Dr. Walderdorff 07734/2545 
Dr. Haglmüller 07736/6120 
Dr. Lutz 07732/2215 od. 2307 
Dr. Bangerl 07732/3888 
Dr. Mahn 07732/2900 
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SSttrrääuucchheerrbbeesstteellllsscchheeiinn  

 
Name: _____________________ Anschrift:_______________________________ Tel: __________  
 

Stk Bezeichnung Größe Preis Stk Bezeichnung Größe Preis 

 Grafensteiner – Apfel Halbst. 12,00  Kerria (Ranunkelstr.) m.B. 60/80 4,40 

 Kronprinz Rudolf – Apfel Halbst. 12,00  Prachtspiere (mit Ballen) 60/80 4,40 

 roter Klarapfel Halbst. 12,00  Prachtspiere (ohne Ballen) 60/80 2,20 

 weißer Klarapfel Halbst. 12,00  Deutzie (mit Ballen) 60/80 4,40 

 Berner Rosen – Apfel Halbst. 12,00  Weigelie (mit Ballen) 60/80 4,40 

 James Grive – Apfel Halbst. 12,00  Schmetterlingsstrauch (m.B.) 40/60 3,60 

 Gute Luise – Birne Halbst. 12,00  Kolkwitzie mit Ballen 60/80 5,00 

 Pastorenbirne Halbst. 12,00  Forsythie (mit Ballen) 60/80 4,40 

 Zwetschkenbaum Halbst. 12,00  Forsythie (ohne Ballen) 60/80 2,20 

 Bodendecker:    Pfeifenstrauch (Jasmin) m. B. 60/80 4,40 

 Potentilla frut. Red Ace orange 1,20  Pfeifenstrauch (ohne Ballen) 60/80 2,20 

 Potentilla frut. Goldfinger gelb 1,20  Gemeiner Flieder 60/80 1,10 

 Potentilla frut. Princess rosa 1,20  Kornelkirsche (Dirndlstrauch) 80/100 1,20 

 Bodendeckerrosen  2,90  Roter Hartriegel 80/100 0,90 

 Efeu  1,30  Liguster 60/80 1,20 

 Buchsbaum 20/30 2,00  Rote Heckenkirsche 80/100 0,90 

 Apfelrose 60/80 0,90  Gemeiner Schneeball 80/100 1,00 

 Hundsrose (Hagebutte) 60/80 0,90  Wolliger Schneeball 80/100 1,00 

 Schlehdorn (Schwarzdorn) 80/100 0,90  Gemeine Hasel 80/100 1,00 

 Purgier Kreuzdorn 80/100 1,00  Schwarzer Holunder  80/100 0,90 

 Sanddorn 80/100 1,00  Hainbuche (starke Heckenware) 80/100 1,20 

 Europ. Pfaffenhütchen 80/100 1,00  Feldahorn 80/100 0,90 

 Schneebeere 60/80 1,00  Salweide 80/100 0,90 

 
Nicht genannte Baum- und Straucharten können ebenfalls bestellt werden. 

 
Die Pflanzenausgabe erfolgt am Freitag, 4. April 2003 

zwischen 15.00 und 16.00 Uhr 
beim Gemeindebauhof gegen Barzahlung. 

 
>> Bestellschein bis Dienstag, 1. April 2003 am Gemeindeamt abgeben! << 


